
^^ Fremdenliste für das Nordseebad Juist.
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Abonnementspreis: 1 Mark 
50 Pfg. Durch die Post bezogen 1 Mark 60 Pfg. einschliesslich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind bei den Herren: 
Fritz Henning, P. Altmanns, Johs. Jürjens, Herm. Hinrichs, G. Schmidt Nachf. und Anton Mayer, Kurhausbazar für 15 Pfg. zu haben. 

Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 10 Pfg.
Geschäftsstellen: G. Schmidt Nachf. in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden.

M 6. Juist, den 14. Juli 1906. 12. Jahrg.
ie geehrten Fremden werden um gefl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden.^
Angemeldet bis zum 11. Juli.

Name und Stand Wohnort

illihn, M., Pastor, mit Frau und 4 Kindern................................ 
immenn, Frau L., mit Sohn...........................................................  
on Arnim, Frau Sanitätsrat Wwe., mit Sohn und 2 Töchtern . 
irnold-Bock, Maria...........................................................................  
Battermann, H., Kaufmann...............................................................  
Bauer, Fr., Zuschneider.................................................................... 
Behnisch, Hugo, Lehrer, mit Frau.................................................... 
Beinhauer, R., Professur, mit Familie . . ....................................  
Berger, Stadtrentmeister, mit Frau................................................ 
Berger, Luise, Schülerin...................................................................  
Berger, Frau, mit Sohn...................................................................  
Beseler, Rittergutsbesitzer................................................................ 
Slanckertz, L.............................................................................
Blecher, Carl, Kaufmann, mit Familie............................................
Bleckmann, Hubert, Kaufmann........................................................ 
Blumenstengel, Ida...........................................................................  
Boch, E., Musiklehrer.......................................................................
Boese, 3 Geschwister....................................................
Bohlmann, Friedrich, mit Familie.................................................... 
Brandt, Wilh., Fabrikant, mit Frau................................................ 
Breithaupt, Hauptmann und Komp.-Chef, mit Familie und Bed. . 
Bremiker, Professor Dr., mit Frau ................................................ 
Brüggemann, F., Primaner...............................................................  
Bültemann, Richard, Lehrer, mit Familie . . ;............................ 
Blaus, Frau Kommerzienrat, mit Kindern .................................... 
)eneke, Domänen-Rentmeister, mit 2 Söhnen................................ 
Dierks, M ilhelm, Ingenieur, mit Marie, Wilhelmine und Hans Dierks 
)örrien, Günther, Schüler . . . ....................................................  
ubeling, Hugo, Holzhändler, mit Familie und Bedienung . . . . 
Gerhardt, Olga, städt. Lehrerin...................................................

Athenstedt b. Halber- , 
Hannover [stadt 
Berlin W.

„ NW.
Hannover

Tegel b. Berlin 
Kassel 
Dülken

Herford
Cimrau (Altmark) 
Düsseldorf
Berlin-Friedenau 
Barmen 
Braunschweig 
Magdeburg
Berlin /
Halensee b. Berlin 
Braunschweig 
Celle
Berlin-Schöneberg 
Lemgo i. Lippe 
Braunschweig 
Berlin
Wilhelmshafen 
Osnabrück 
Weimar 
Berlin

Wohnung

Cramer
U. Rühaak 
Alb. Janssen 
Pabst’s Logierhotel 
Hotel Rose
B. v. Echten 
Villa Riedel 
F. Backer 
Joh. Breeden

R. Cramer 
Kurhaus 
Hotel Rose 
A. J. Visser 
Hotel Itzen 
Villa Hook 
Hotel Itzen 
0. G. Fisser Wwe. 
Joh. Claassen jun. 
Hotel Claassen 
Kurhaus

Hotel Rose 
Wwe. Arends 
Joh. Claassen sen. 
G P. Schmidt 
Hotel Fresena 
Villa Johanne 
Pabst’s Logierhötel 
A. J. Visser

*) Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.



Name und Stand Wohnort Wohnung Name und Stand Wohnort Wohnung

Eifler, A., mit Tochter........................................................................ 
Engelmann, Aug., Privatmann...........................................................  
Epstein, Georg, Professor Dr. phih, mit Frau................................ 
Fichtel, Arzt.......................................................................................  
Fooken, G., Korrespondent . . ........................................................  
Frank, C., Rentier, mit Frau...........................................................  
Fricke, Fr., Kaufmann, mit Tochter und Sohn............................ 
Friedrich, H., Dr. med., mit Frau und Tochter............................ 
Friedrichs, J. Carl, Restaurateur, mit Frau.................................... 
Frommel, Frau A., mit Familie.......................................................  
Fuchs, M., Kaufmann.......................................................  . . . .
Fuchs, Frau Th., Malerin ...............................................................  
Geisler, Käthe, Lehrerin...................................................................  
Girardet, Dr., König!. Seminardirektor, mit Sohn........................ 
Girardet, Frl. Mathilde ...................................................................  
Gloechner, Frau Dr. med. E., mit 2 Kindern und Bedienung . . 
Glogau, Frl. Mila...............................................................................  
Gnade, Frl................................................. ...........................................
Göbell, Frau Verwaltungsgerichtsdirektor, mit Sohn.................... 
Gose, Fr., Kaufmann, mit Frau und Sohn.................................... 
Gottlieb, Dr. med., Arzt, mit Kind und Bedienung........................ 
Graf, Rudolf...................................................................................  .
Grimm, W., Lehrer, mit Familie...................................................  
Grollmisch, Frl. Marie.......................................................................  
Haagen, Kaufmann, mit Nichte.......................................................  
Haars, Frl. M. und H.............................. ...........................................
Haberfelder, Rechtsanwalt ................................................................ 
Hackbart, Lehrer...............................................................................  
Hallbam, Ph., Bahnhofs-Inspektor...................................................  
Hamel, Ida und Eugenie . ................................................................ 
Hammer, Frau B., mit Familie.......................................................  
Häusler, Hans, Kaufmann, mit Frau und Sohn............................ 
Hartwig, Theodor, Kaufmann...........................................................  
Hassencamp, Frau Rat, mit Sohn............................... ...................
Hausberg, Kaufmann, mit Familie . .
Hausske, Postinspektor, mit Sohn...................................................  
Hentze, Harry, Rentier, mit Familie...............................................  
Hermann, P., Kaufmann...................................................................  
Herrmann. Eisenbahn-Beamter.......................................................  
Hesthal, Frau Dr., mit Neffe...........................................................  
Heuser, G. J., Betriebs-Direktor, mit Familie...............................  
Hibben, Amtsgerichtsrat...................................................................  
Hollnagel, H., Kaufmann, mit Frau...................................  . . .
Hümmerich, Frau Diederich, Privatiere...........................................  
Janssen, H., Kaufmann, mit Frau und Kind...............................  
Iderhoff, Konsistorialpräsident .......................................................  
Illies, Oscar, Kaufmann, mit Frau...................................................
Julian, Anna, Lehrerin.......................................................................  
Jung, Frl. Ida................................................................................... 
Kapp, H., Kaufmann, mit Familie...................................................  
Kirchner, Wilh., Kammergutspächter, mit Familie und Kinderfrl. 
Kirschstein, W., Lehrer, mit Frau...................................................  
Kittel, Frau Pastor, mit Sohn und Tochter...................................  
Kleinoscheg, Toni............................................................................... 
Kleinoscheg, Fanni, Privatiere.......................................................  
Klippel, Frau Kaufmann, mit Tochter ........................................ ....
Koch, Louis, Kupferschmiedemeister...............................................  
Kramer, Frau-Rittergutsbesitzer, mit Söhnen...............................  
Krämer, Paul, Kaufmann, mit Frau...............................................  
Kratz, B., Seminaristin ...............................................................  ,
Krause, Frau Hauptmann, mit Familie...........................................  
Kruschitzky, W., Kaufmann ...........................................................  
Kuhlmann, Kaufmann....................................................................... 
v. Langsdorff, Apotheker, mit Frau und 2 Kindern.................... 
Leimes, August, Konzertsänger.......................................................  
Lohmann, Joh., Fabrikant, mit Familie...................................  .
Lohmann, Julius, Kaufmann...........................................................  
Lohmeyer, W^ Seminaristin...........................................................  
von Lohr, Frau...................................................................................

Leipzig Kurhaus
Hannover B. v. Echten
Berlin-Wilmersdorf Kurhaus
Hannover Hotel Rose
Norderney Kurhaus
Wiesbaden Villa Charlotte
Magdeburg Hotel Fresena
Zeitz Hotel Itzen
Bremen Hotel Friesenhof
Berlin-Charlottenb. Villa Frommel
Düsseldorf Villa Morsbach

Berlin
. V)

Villa Daheim
Weissenfels Pastor ' em. Oepke
Rochlitz
Berlin W. U. Rühaak

Halle a. S.
Fritz Arends
Wwe. Dübotzky

Kassel 0. Altmanns
Magdeburg A. Riepen
Wilmersdorf Haus Ing
Kassel Hotel Fresena
Braunschweig Fritz Arends
Berlin-Charlottenb. Villa Frommel
Neu-Ruppin D. Schmeertniann
Braunschweig de Vries
Emden Hotel Claassen
Berlin Ahrends
Duhlen i. Sa. Hotel Claassen
Düsseldorf Hotel Friesenhof
Erfurt Villa Daheim
Berlin-Halensee R. Cramer
Bremen Hotel Claassen
Kassel Hotel Fresena
Hagen ir Wä 
Kassel Hotel Itzen
Halensee-Berlin Jacob. Claassen Ww
Hamburg [Berlin Hotel Claassen
Niederschöneweide bei Villa Seelust
Weisser Hirsch b. Dresd. H. Rohlfs Wwe.
Cüstrin-Neustadt Hotel Deutsches Hai
Norden Hotel Rose ■
Berlin G. P. Schmidt
Emden B. v. Echten
Bremen Hotel Rose
Aurich Abheiden
Halle a. S. Peters Logierhaus
Berlin Villa Daheim
Oldenburg Heinr. Itzen
Frankfurt a. M. Villa Daheim
Dresden Hotel Friesenhof
Rathenow a. H. Pabst’s Logierhötel
Wittmund Joh. Claassen jun.
Charlottenburg Hotel Friesenhof

Eisenach F. Banker
Bremen Peters Logierhaus
Balzen Wäcken jun.
Bielefeld Pabst’s Logierhötel
Kassel Folkert Backer
Berlin W. Villa Riedel
Quedlinburg Hotel Friesenhof
Bielefeld Hotel Rose
Biebrich a. Rh.
Frankfurt a. M. Peter Altmanns
Neuwied Folkert Backer
Bielefeld Peters Logierhaus
Kassel Folkert Backer
Berlin W. Alb. Janssen

Lommatzsch, G., Regierungsrat, mit Familie ;....................  
Märckstadt, Hauptmann, mit Familie und Bedienung . . . . 
May, A........................,.................................................................
Meyer, Sophie, Lehrerin............................................................ 
Mothes, Curt, Lehrer . . . ....................................................  
Natalis, Fr., Oberingenieur, mit Familie . ............................  
Nienstädt, Frau J.......................................................................... 
Otten, Franz, Opernsänger, mit Frau.................................... 
Pagenberg, Frau Rentier, mit Familie...................................  
Paulmann, Theod. Otto, Fabrikant, mit Frau........................ 
Petch, Nai, Leutnant...............................................................  
Peters, Frau Gertrud...............................................................  
Pfennigwerth, A., Kaufmann...................................................  
Püsch;"Trau Margarete, mit 2 Kindern ...............................  
Querfurth, M.............................................................................   •
Rahnke, M., Rentner................................................................ 
Rasner, Frau Kaufmann............................................................ 
Reusch, Frau Dr., mit Familie und Gesellschafterin . . . . 
Rockel, Sekretär........................................................................  
Rohden, K., Dr. med., mit Frau und 2 Kindern.................... 
Romberg, Oberlehrer ................................................................ 
Römer, Eduard, Privatier, mit Familie.................................... 
Rose, Frau Hulda........................................................................ 
Rosenberg, Felix, Rechtsanwalt, mit Familie........................ 
Rudolph, Elli und Grete............................................................ 
Rudolph, Fritz, Schüler............................................................ 
Rupp, Rudolf, Kunstmaler, mit Tochter................................ 
Ruppel, August, Hauptlehrer.................................................... 
Sartorius, Frau Major, mit Enkelin Anna von Reden . . .
Saurbrey, Frau Oberstabsarzt, mit Sohn................................ 
Selle, Anneliese und Georg, mit Begleiterin Frau Jahnke . . 
Sievers, Frl., mit Nichte und Neffen........................................ 
Simon, Herm., Dr. phih, Oberlehrer.......................................  
Souchay, Frau Helene, Rentiere, mit Familie und Erzieherin

Schaaf, Fräulein............................................................................
Scharnhorst, W., Kaufmann ........................................................ 
Schecker, Andreas, Rektor............................................................ 
Scheibe, Fräulein E. . ................................................................  
Schiefer, Aug., Kaufmann...........................................................  
Schirmer, Sanitätsrat Dr., prakt. Arzt, mit Frau.................... 
Schlier, Fritz, Eisenbahnassessor...............................................
Schlier, Fräulein Emma  
Schlieper, Frau, mit Kind  
Schmidt, Hermann, Dr., Direktor, mit Familie.......................  
Schmidt, Carl Otto, Kaufmann  
Schmieder, Johannes, Dr. phih, Grosskaufmann, mit Familie . 
Schoenfeld, Georg, Bankier, mit Sohn.......................................  
Schönfeld, Gustav, Lehrer  
Schotten, Frau Landgerichtsrat Dr., mit Kind.......................  
Schröter, August, Lehrer  
Schröter, Elisabeth, Lehrerin  
Schröter, Lulla  
Schwab, C. Otto, Bankdirektor, mit Familie und Bedienung . . 
Schwartze, Frau Kaufmann, mit Tochter...................................  
v^-Stein,-Freiherr, Major . . . ^ . . . . . . . . . . .
Stein, Helene............................................................... ...................
Strack, Frau Dr. Arthur, mit Familie und Fräulein...............  
Strakosch, Alexander, Professor...................................................  
Tanneberger, H., Oberrealschullehrer, mit Familie...................  
Theopold, Fr., Primaner...............................................................  
Thiele, Fr. Chr.................................................................................. 
Thomas, Albert, Fabrikbesitzer...................................................  
Thomee, Frau EL, mit Familie und Bedienung........................ 
Thomssen, Ed., Kaufmann, mit Familie und Kinderpflegerin . 
Troeger, Helene, Pensionats-Inhaberin.......................................  
Tschmarke, Frau Dr. med., mit 2 Söhnen................................ 
Voget, Katharina, Missionslehrerin ............................................ 
Voget, Luise, Lehrerin...................................................................

Kassel 
Wesel 
Bremen 
Braunschweig 
Mühlhausen i. Th. 
Berlin-Charlottenb. 
Berlin 
Düsseldorf 
Charlottenburg 
Lüdenscheid 
Münster i. W. 
Düsseldorf 
Dresden 
Grunewald 
Braunschweig 
Frankfurt a. M. 
Kassel 
Eisleben 
Norden 
Halberstadt 
Berlin W. 
Frankfurt a. M. 
Halensee b. Berlin 
Hameln 
Hannover

Frankfurt a. M. 
Diepholz 
Oldenburg 
Halberstadt 
Pritzwalk 
Braunschweig 
Steglitz b. Berlin 
Berlin

Blankenburg a. H. 
Bremen 
Frankfurt a. M. 
Halle a. S. 
Hannover 
Marburg b. Kassel 
Ansbach

Elberfeld 
Hannover 
Bremen 
Hannover 
Braunschweig 
Zwickau i. S. 
Frankfurt a. M.
Mühlhausen i. 
Detmold

V) 

Essen a. R. 
Hannover 
Oldenburg 
Berlin 
Hamburg 
Berlin

Th.

Berlin-Steglitz 
Lemgo (Lippe) 
Pritzwalk
Erfurt
Werdohl i. W.
Friedenau b. Berlin 
Wolfenbüttel 
Magdeburg 
Berlin

। Folkert Backer 
U. Rühaak 
Hotel Friesenhof 
Pabst’s Logierhötel 
Villa Daheim 
U. Rühaak 

Villa Morsbach 
Hotel Claassen 
U. Rühaak 
Hotel Itzen 
Jak. Claassen Wwe. 
Folkert Backer 

■ Villa Altmanns
H ötel 
Hotel

T) 

Wwe. 
Hotel

Friesenhof 
Claassen

Coordes 
Rose

Tobias Doyen 
Hotel Claassen 
Villa Charlotte 
Joh. Claassen jun. 
M. Aden 
Villa Riedel 
Villa Johanne 
Hotel Fresena 
Hotel Itzen

Tobias Doyen 
Joh. Wäcken 
de Vries 
Hotel Claassen 
Villa Sohn 
Joh. Breeden 
R. Stützer 
Hotel Claassen 
Hotel Deutsches 
Wwe. Dübotzky 
Hotel Friesenhof 
Kurhaus
Hotel

Hotel 
H ötel

Fresena

Rose 
Deutsches

Kurhaus
Hotel Deutsches 
Kurhaus
0. J. Hoff Wwe.
M. Kleen
Villa Daheim
Wwe. Dübotzky

Haus

Haus

Haus

Kurhaus 
Hotel Rose 
J. Breeden 
Hotel Fresena 
Villa Hook 
Hotel Friesenhof 
Heinr. Itzen 
Peters Logierhaus 
Hotel Fresena 
J. Heiken 
Kurhaus 
U. Rühaak 
Hotel Claassen 
Villa Maria 
Wwe. Coordes



Name und Stand Wohnort

Vollhase, Professor, mit Familie und 4 Kadetten ....... 
Volker, Fr., Landwirt.................................................'...................
Wegener, Frau, mit 3 Kindern......................................
Weis, Dr., Rechtsanwalt, mit Frau und 2 Kindern ...... . 
Weis, Frau Lina.......................................................
Weltzien, R., Regierungsrat, mit Frau..........................
Wiethoff, Jos., Fabrikant......................................... ...........................
Wiesinger, Ludwig, Kaufmann, mit Familie............................ ' . .
Wilke, Edwin, Rektor.................................................;...:
Willing, Ludwig, Bergwerksdirektor, mit Familie........................ 
Wrocklage, W., Lehrer...................................................................  
Zelle, Ernst, Lehrer, mit Familie '.....................'................... ' . .
van Zwoll, Olga ................................................... ...

Gr.-Lichterfelde 
Barsinghausen 
Frankfurt a. M. 
Kassel

Wilmersdorf b. Berl. 
Schmallenberg 
Hamburg 
Quedlinburg 
Heringen (Werra) 
Georgmarienhütte 
Braunschweig 
Leer

Zusammen 400 Personen.

Zusammen mit den Früheren 1875 Personen.
Passanten 17 „
Zusammen 1892 Personen.

Berichtigungen.
Statt muss es heissen :

Selivanoff, Seliwanoff, Professor.......................................................
Immich, Immisch, Pensionsvorsteherin........................................
Marting, Martiny, Fabrikant, mit Familie....................................

St. Petersburg 
Weimar 
Hildesheim

Brunzlow, A., Privatier
Wohnungsveränderungen.

...................................................................... || Berlin

Wohnung

Hotel Rose
Hotel Claassen
Villa Altmanns 
Th. Mammenga

Villa Charlotte
Hotel Rose
Hotel Claassen
Pastor em. Oepke 
Jak. Claassen Wwe. Q 
0. Leege
Wwe. H. Onnen sen. 
Pabst’s Logigrhotel '

Jürg. Wäcken 
Hotel Itzen 

\ Joh. Siefkens

|| G. Pauls

Neise - Necessaires mit ®6ol.
Die unterzeichneten erften beutfdjen firmen 

haben fid) übereinftimmenb entfdiloffen, bie 
Keife «Heceffaires für CDboi (x) ein^iiric^ten. 
Hebenftehenbes Kilb jeigt eines ber jabb 
reichen ZHobelle.

Kuf biefe IDeife wirb ben fortgefe^t aus 
ben Kreifen bes Publikums fyervorgetretenen 
IDünfchen, bas CDboi bequem mit auf bie Keife 
nehmen 511 fönnen, entfprod?en. [9

Anton Ahrens, Offenbach a. M. - S. W. Brody, Offenbach a. M. — Cahn, Valeri & Co., G. m. b. H., Offenbach a. M. — 
H. Conte, Offenbach a. M. — Carl Diehl & Co., Offenbach a. M. — H. Gretsch, Offenbach a. M. — Hinkel & d’Orville, 
Offenbach a. M. - Heinrich Hofmann, Offenbach a. M. — W. & C. Huwerth, Offenbach a. M. — A. Klugherz & Co., Offen­
bach a. M. — Ernst Knipp, Offenbach a. M. — Albert Kopp, Offenbach a. M. — Ludwig Krumm, Offenbach a M — 
0. Lundershausen, Berlin S. - Otto Matern, Berlin S. - Otto Pohl & Co., Glogau. - Eduard Posen & Co., Offenbach a. M. - 
G. A. Rehm, Offenbach a. M. — Friedrich Scheuermann, Offenbach a. M. - Adolf Schlegel, Freiberg i. S. — Friedrich Stein, 
Offenbach a. M. - Hartmann Stöhr, Offenbach a. M. — Georg Stützel, Nürnberg. — W. Stützel, Aalen (Württembg.) — 

Heinrich Tresser, Offenbach a. M. — Vicenzo Valeri, Offenbach a. M. — Carl Wagner jr., Offenbach a. M.

; Zu haben In allen guten Reise-Utensilien-Geschäften. 

Eine Kennerin, die lieh nichts aufreden Iaht

Verloren:
1 Manschette mit goldenem Knopf.
1 goldene Brosche.
1 Ledertasche.

Der Gemeindevorstand. 
—

Die Nachlässigkeit, die manche Personen ihren Zähnen gegen­
über an den Tag legen, ist geradezu unverantwortlich. Sie lassen 
in ihrer Sorglosigkeit einen der schönsten und nützlichsten Bestand­
teile des menschlichen Körpers dahinmodern. Dieser Leichtsinn 
liesse sich noch begreifen, wenn mit der Zahnpflege eine grosse 
Arbeitsleistung verbunden wäre. So ist aber die Pflege des Mundes 
unendlich einfach und bequem.

ein venvöbnks fleines ^räulein, öem für 
ftcb felbft das Befte gerade gut genug er« 
fd)eint, seigt unfer fleines Bild. Was fte 
trinft? J^re flaren, frifd^en und fingen 
Kugen, i^r gefundfyeitftro^endes, niedliches 
®eftd)td)en, iE?r behagliches, den <ßenu§ 
möglichft verlängerndes Schlürfen, ihre 
niedliche ®enu§freude, die felbft vor den 
Ueberreften in der Untertaffe nietet ^alt 
macht der ganje (£harme der anmutigen, 
lebensivarmen (Erfcheinung verraten es: 
Kathreiners Wa^faffee.*) Sie tvei^, mas 
fie bat, den echten Kathreiner, deffen Wohl« 
gefchmad allen (Ertvachfenen jufagt, dem 
findlichen (Säumen aber ein unübertreff« 
liebes Behagen bereitet.

*) Kathreiners IHalsfaffee, aber aud? nur ber Kathreiner, 
wir* non ber fübrenben IViffenfcbaft als vollfommenftes 
Kaffee= Erfaß. ®etränf empfohlen. Er barf mit minberwertiaen 
Zcadiabmungcn nicht verwedffelt werben, benn nur it?m nnb 
burd? befonbers patentiertes Verfahren ber milb faffeeähnlidje 
(Befchmad? unb bas Kroma bes Sobnenfaffees in fo hohem 
Ula^e eigen, ba§ er biefem nad? jeber Kiditung ebenbürtig 
wirb ; bagegen vermeibet er alle nachteiligen «Eigenschaften, 
bie bett Sohnenfaffee namentlich für Kinber unb 3ugenblid?e, 
Schwächliche, Sleichfücbtige, Hervöfe, Serj« unb IHagen« 
Icibenbe, «Erholungsbebürftige unb Hefonvales.wnten nad? bem 
Urteil aller einftdjttgen Kerüe unbebingt verbieten. tTlan 
achte auf bie paefung, bas öilb, ben Hamen unb bie Unter« 
febrift bes Pfarrers Kneipp unb bie 5irma Kathreiner’s IHalj« 
faffee«5abrifen. Kiles anbere weife man jurüd. niemals in 
anberen padungen, niemals lofe ausgewogen. 3n pafeten 
a ca. 500, 250 unb 125 g überall erl)ältlid?. Wer nod? an 
ben beFan-nten, bei Kathreiner übrigens fdfnell verfchwinben« 
ben Dorurteiien gegen Kaffee«ErfaßmitteI haftet, fällte unferen 
XHaljfaffee junädfft als gufa^mittel an "Stelle von 5l|^orte ic. 
verwenben, alfo etwa V2 Bohnen« unb V2 Hlalsfaffee ober 
Vs Bohnen« unb 2/s XHaljfaffee gemifcht; ber (Erfolg wirb 
überrafdjen.

Man braucht sich nur an einige Mundspülungen mittels Odol 
zu gewöhnen. Schon des Wohlbehagens wegen, welches man sich 
durch das diesen Odolspülungen folgende erfrischende Gefühl ver­
schafft, sollte man sich dazu entschliessen. Wir raten deshalb 
eindringlichst und mit gutem Gewissen, Allen, die ihre Zähne 
gesund und ihren Mund geruchfrei erhalten wollen, sich an eine 
fleissige Mundpflege mittels Odol zu gewöhnen. Odol ist das 
einzige Mundwasser, welches nach Ausspruch der hervorragendsten 
Zahnhygieniker den heutigen Anforderungen der Zahnhygiene am 
vollkommensten entspricht. [6

„Kupferberg Gold“ (Mainz) zeichnet sich 
durch seine hervorragenden Eigenschaften, 
vorzüglichen Geschmack, leichte Art und 
große Bekömmlichkeit aus, und muß deshalb 
unter den verschiedenen Sectmarken 
als unübertroffen angesehen werden.



MIhidm iiir lins piii«tittt tailioW.
1. Der abgegrenzte Raum des gemeinschaftlichen Familien-Badestrandes darf während der alltäglichen 

Badezeit nur von Inhabern von Badekarten für dieses Bad betreten werden.

Hotel Itzen.
Aeltestes und erstes Hotel, 

n schönster Lage im Mittelpunkt des Ortes 
und in der Nähe des Strandes,

' empfiehlt den geehrten Kurgästen sein

Hotel
2. Die zu benutzenden Badekostüme sowohl für Erwachsene wie auch für Kinder und etwaige Begleit­

personen müssen sowohl hinsichtlich der Form wie auch der Farbe den im Geschäftszimmer der Badeverwaltung 
bereit liegenden Modellen entsprechen.

sowie bequem eingerichtetes
Logierhaus.

Vorzügliche Küche.
3. Zu den Doppelkarten a 1,20 Mark werden für weitere Familienmitglieder einzelne Ergänzungskartenichte Weine. Doornkaat - Bräu, 

zum Preise von 0,60 Mark, für Kinder und Begleitpersonen zum Preise von 0,30 Mark ausgegeben. Bayerische und Dortmunder Biere.
„ , , , . . ~ t tt ■ i 1i Speziell mache bei Lustfahrten auf meinen

4. Die Badekarten werden nur in den Geschäften von F. Henning und P. Altmanns ausgegebenRgstauratlOHS-Tunnel 
und sind dem Kartenabnehmer vorzuzeigen, der den Zutritt zu den Badekutschen anweist. Lfmerksam, wo kalte und warme Speisen

5. Das Mitbringen photographischer Apparate zum Zwecke des Photographierens ist strengstens zu jeder Tageszeit verabreicht werden, 
nntorsarrt ■ Halte meine Gespanne zu Lust- und

agdfahrten nach der Bill und dem Kalfamer
6. Die Benutzung des Familien-Badestrandes kann seitens der Badeverwaltung ohne Angabe voniestens empfohlen. [42

Gründen solchen Personen verboten werden, welche diesen Bestimmungen zuwiderhandeln, gegen den Anstand
verstossen oder die Anordnungen des Aufsichtspersonals äusser Acht lassen. Restauration zur

7.
8.
9.

Die Oberaufsicht führt ein Badeaufseher.
Im Uebrigen gelten die Bestimmungen der allgemeinen Badeordnung für Juist.
Die Badeverwaltung behält sich jederzeit etwa notwendig werdende Aenderungen dieser Be-

freien Aussicht,
M. Martini im Loog,

Stimmungen vor.
Juist, den 22. Juni 1904.

Die Badeverwaltung,

lält sich den geehrten Kurgästen bestens 
impfohlen.

Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte, 
’orzügliche Weine, gutgepflegtes Bier, 
rische Milch, Kaffee etc.

Moeger, Leutnant a. D.
Badekommissar.

Mache noch besonders darauf aufmerksam, 
lass die Restauration von mir selbst be- 
rieben wird und neu eingerichtet ist. [43

Hochfeinste, frischeste

Süssrahm - Tafelbutter, 
hergestellt aus pasteurisiertem Rahm, liefert in Postkolli von 5 u. 9 Pfd. 
netto zu Tagespreisen die [52

Molkerei - Genossenschaft Krummhörn,
Pewsum in Ostfriesland.

Kurhaus-Bazar.
Anton Mayer.

=4 Grosse Auswahl >
in [32

Badewäsche, Hüten, Mützen, 
Strandschuhen, Spielwaren und 

Reiseandenken.

Hotel 
„Weisses Haus“, 

Emden, 
Haltestelle der elektrischen Bahn 

zum Aussenhafen, 
hält sich allen von Juist zuriickkehrenden 
Gästen ganz ergebenst empfohlen. [48 

Hochachtungsvoll
Joh. Albers.

Claassen’s Hotel

Bekanntmachung.
Erhaltung der Möven.
Unter Hinweis darauf, dass die 

Möven für die Landwirtschaft und 
auch für die Erhaltung und Be­
festigung der Inseln nützliche Tiere 
sind, wird dringend darum ersucht, 
das Abschiessen der Möven im öffent­
lichen Interesse zu unterlassen.

Bei dieser Gelegenheit mache ich 
auch darauf aufmerksam, dass auch 
die Ostfriesen zur Ausübung der 
Jagd auf den Inseln nach den ge­
setzlichen Bestimmungen eines Jagd­
scheines bedürfen.

Norden, den 22. Juni 1906.
Der Landrat.

Bayer.

Anzeigen.
Gesucht werden per 1. November d. J.

5000 Mk.
zu 5 °/o Zinsen auf sichere Hypothek in 
Juist, Näheres zu erfahren in der Ge-
schäftsteile d Bl. in Norden. [61

Drucksachen aller Art 
liefert preiswürdig und gut 

Dleör. SoMs BucMrucKerei 
in Norden.

111 sticht mich da? 
WQv Ah! Wieder ein Insekt!

Das kann einem wirklich 
jed. Spaziergang verleiden. 

c^ Wie schützt man sich ^ 
® gegen Insektenstiche •

■ Mtnranns, uftt^

Das erreichen Sie
durch Waschen mit

Mosquitoseife
0. R. P. a.

in Kart, ä 3 Stück verpackt p. Kart. Mk. 1.50, 

"IM1 Mosquitopulver 
in Fläschchen mit 50 Gr. Inh. p. Fl. Mk. 0.50. 
Der Preis versteht sich incl. einem kleinen Gläschen, 
welches in der Westentasche getragen werden kann. 

\ Kein aufdringlicher Geruch!
Wohltätig für die Haut! 

Nur echt mit nebenstehender 
Schutzmarke „Geschwister“. 

Man hüte sichvor Nachahmung!
„GESCHWISTER Allein-Versand: [62

Muhr & Cie., Elberfeld Nr. 25.
Versand geg. Vorhereinsendung d. Betrages.

Q egen Einsendung v. 40 Pfg. erhalten Sie 
franko eine Probe in Originalaufmachung 

nebst Preisliste v. reinem Douro Port­
wein eigener Kelterung. [56
Gottfried Huwendiek, Oporto u. Hamburg 24.

(
Fernsprecher Nr. 20

Norden.
Hotel la. Ranges.

Kaufhaus
Fritz Henning.

Delikatessen B

Feine Cakes «nil Coafilür®
Renommierte Weine.

Zigarren Zigarretten
Grösste Auswahl Ansichtskarten.

Delikatessen, Wein, 
Bier, Kolonialwaren und Drogerie.

Feinste frische
Süssrahm - Tafelbutter.

Stets frisch im Anschnitt: 
Rauchfleisch, Schinken, Cervelat­
wurst, Braunschweiger Mettwurst 

etc. etc.
Edamer, Schweizer, Holländischer 

Rahmkäse.
Eier in frischer schöner Ware. 
Cacao, Chocoladen, Bonbons, Cakes, 

ostfr. Knüppelkuchen.
Abgelagerte Zigarren und Zigarretten. 
Grösste Auswahl in Delfter Por­
zellan und Artikeln mit Ansichten 

der Insel Juist. [25 
Muschel waren, Perlmuttsaehen, 

Strandstühle, Kinderspaten u. Eimer.

P. Altmanns, Juist, (aufhaus
Delikatessen - Geschäft—pF

Echte ostfriesische 
Knüppelkuchen, 

hergestellt nach lOOjährigem Rezept
von H. J. Themann, Norden.

Hotel Weinbaus.
In schönster Lage der Stadt.

G. Schuchardt Wwe.
Omnibus am Bahnhof. [46

> s =* » o 
7 
3

nebst neuerbautem I^o^icrhaus.
—Telephon Nr. 3.

Pension. Table d’hote I Uhr.
Diners ä part in der grossen, neu ansgestatteten Glas-Veranda.

— . . Menagen aus dem Hause.
Beliebtestes Bier- und Wein - Restaurant.

Allein-Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher. 
Münchener Löwenbräu.

Weine erster Firmen. ^

= Spezialität: Täglich frische Seefische. ------

Fritz Henning.
-==©=- [33

Badewäsche

Segelkutter und Wagen zu Vergnügungsfahrten.

M Hotel Deutsches Haus M
$ verbunden mit Villa Daheim. ft 
e Geräumiger Speisesaal. [53 '

Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird.
W 35 grosse, luftige Zimmer mit besten Betten.
” Weine erster Firmen. Helle und echte Biere vom Fass,
W Vorzügliche Küche. Mässige Preise. W

Fernsprecher Nr, 10. Wasserleitung. y

laE^^^^^ a ^^^^^^!
Molkerei - Genossenschaft Norden 1. Ostfriesland.

Täglich in unserer Verkaufstelle (Souterrain Friesenhof) [57 
frische Vollmilch, Buttermilch, dicke Milch und Butter.

Strandschuhe
Verkauf unserer Tafelbutter auch in allen Kolonialwaren - Handlungen.

Butterversand in Postkollis durch ganz Deutschland und 
Oesterreich zu Originalpreisen.



H^M^^ Das Betreten der 
Bünen mit dem Ge­

wehr, sowie das Schiessen 
auf der Insel ist strengstens 
untersagt. Der Jagdaufseher 
Herr Strandvogt Stützer 
wurde beauftragt, Zuwider­
handelnde sofort zur Anzeige 
zu bringen. [47

Die Jagdpächter.

■

Kurhaus
■ Basier

Konditorei und Bäckerei 
von H. 0. Habbinga, 

neben Hotel Itzen, 
empfiehlt täglich Torten und Kuchen in 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches Tee-, 
Kaffee- und Weingebäck, echten ostfr. 
Knüppel- und Honigkuchen in Schachteln 
zum Versand. Jeden Morgen frisch ge­

backenes Weiss- und Schwarzbrot. [29

Hotel und Restaurant allerersten Ranges.
Table d’höte um l1^ Uhr,

ä Couvert Mk. 2,50, im Abonnement Mk, 2,25.

tV* Erstklassiges Wein- und Bier-Restaurant auf der Terrasse. ^

von G. J. Fisser, 
vis-ä-vis „Friesenhof“.

J Lager in Parfümerien und Toiletfe- 
(legeuständeu.

Zigarren und Zigaretten 
in allen Preislagen. [60

Sorgsamste Küche. Best gepflegte Weine,
Pilsner Urquell, Münchener und Lager-Bier.

= Weine äusser dem Hause zu Engros- Preisen. =

Die Direktion: Ed. Olde wart el

Konflltorei nnfl Wiener Cafe 
„Zur Marienhöhe“ 

von J. G. Wienholtz,

Hotel „Friesenhof“
-------------- Nordseebad Juist. --------------

Hotel unfl Loeeriaiis Rose 
(Inh. Fritz Gröne), Fernspr. 1, 

bestrenommiertes Hotel am Platze, 
in nächster Nähe des Strandes, [39 

empfiehlt sich den die Insel Juist besuchenden 
Fremden aufs beste.

Geräumige, zugfreie Glasveranden, welche 
sich besonders eignen für Familientische 
sowie Diners ä part.
Restaurations- und Speisesaal, 

Lese-, Musik- u. Schreibzimmer. 
Anerkannt beste Küche. Vorzügliche Weine. 

Doornkaat-, Pilsener und Spatenbräu.
Menagen werden von 12 bis 1 Uhr aus 

dem Hause abgegeben.
Wagen zu Lustfahrten zur Verfügung.

Hochachtungsvoll 
F. Gröne.

Reintönig, weinig 
voll, mild und 
It. Analyse 
gypsfrei

Telephon Nr. 6.

Weiss.

Die

Konditorei

‘ erste Fabrik von ostfriesischen 
i Knüppelkuchen in Ostfriesland, 

gegründet
- 1859 in Aurich, seit 1871 auf Norderney, 

empfiehlt täglich frische

1 Apfelkuchen, Windbeutel, Mohrenköpfe,
J — gefüllt mit Schlagsahne. =---- =

Nürnberger Speckkuchen,
I französische Confltüren u. Chocoiaden

in grosser Auswahl. [44

Norden.

Hotel „Deutsches Haus“, 
altrenommiertes Haus I. Ranges, 

hält sich dem nach und von Juist reisenden 
Publikum bestens empfohlen. [50
— Omnibus an der Bahn. , 

Telephon 23.

Otto Beyer,
Ploeger’s Nachfolger.

Kaufhaus
Fritz Henning.

-=©=- [35

Grösstes Geschäft 

in allen Artikeln 
am Platze.

Geaichte Personenwage 
mit Wiegekarten-Vorrichtung 

ist im Geschäfte aufgestellt.

Mk. 1,30 
p. gr. Fl. 

Marsala
Mk. 1.45, [54

Port „Particular“ 
Mk. 1.45,

do. Exquisit“

von .

2). Sefimeertmm
empfiehlt. ihre stets beliebten I

Apfelschnitte, Schillerloch 
Mohrenköpfe, 

Leipziger Lerchen und 
-------  Sultan schnitte ——

— Vielfach prämiiert. Staatsmedaillen. —

Bienen-Honig, 
garantiert rein, unter steter chemischer 
Kontrolle, der Grossimkerei H. Heskamp,
Papenburg.

Alleinverkauf für Juist:
[59

G. Schmidt Nachfolger.
Delikatessen-Geschäft.

Mk. 1.60,
Deutsch-Alger. Burgunder, 

— milder, voller Tisch-Rotwein — 
pr. gr. Fl. Mk. 0.80.

Runge & Boden, Leer, Ostfr. 
Versand nach allen Plätzen franko.

w gefL Abnahme.

Pabsfs Logier -Hötel, 
Restaurant und Cafe.

Ferner: Hochfeine Sand- und Kii tlflineraTwaSSer - Anstalt 
kuehen in Anschnitt, sowie sämtle o6i* j|Insel-uueile e

Wein- und Kafteegebäck stets von. ^^- Täglich frische Füllungen, -^6

'1 T Das Postamt ersucht die 
geehrten Kurgäste, im Interesse

einer beschleunigten Briefbestellung bald 
nach der Ankunft ihre Wohnung im Postamt 
anzumelden.

G

Spezialität: Mandel-Brot s 
Ost friesischer Honigkuch 

aus garantiert reinem Honig.
Mache besonders auf in 

ne%i emgericlrteM 

♦ Cafe 
aufmerksam.

25 schöne, durchaus trockene, 
komfortabel eingerichtete Zimmer mit 

vorzüglichen Betten.
—— Geschützte Glasveranden. —= 

Reichhaltige Frühstückskarte.
Vorzügliche Weine, gut gepflegte Biere. 

Spatenbräu. Doornkaatbräu.

Echt Berliner Weissbier.
Zu vermieten: Strandzelte, Strandkörbe

und Strandstühle. [30

1906 neu eröffnet.

Reichhaltiger Aufschnitt
jeden Abend frisch empfiehlt [28

P. Altmanns, Juist,
neben der Kirche.

Konditorei und Cafe „Westend‘| Kau£hails
neben der Post. "’Wi

Täglich frisch:
Torten im Anschnitt. Kaffee- und Thee-Gebäck 

Apfelkuchen, Windbeutel mit Schlagsahne.
Chocoiaden: [58 A

Stollwerck, Kohler und Gala Peter.

Fritz Henning.

Strandmützen und -Hüte, 
Manufaktur-, Mode- 

und Weisswaren.
Herren-Wäsche.

in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes und Strandes gelegen,
mit allem Komfort, der Neuzeit entsprechend, eingerichtet.

. Grosse, luftige Zimmer, gute Betten.
Grosses Restaurant, schöner Speisesaal, Billard, Schreitizimmer.

Table d’höte. Diners ä part und a la carte zu jeder Tageszeit.

Vorzügliche Weine. Original Pilsener, echtes Münchener Bier null helles ans der 
Wilhelmshavener Aktien-Brauerei.

Wasserleitung. Telephon-Anschluss Nr. 7.
Mässige Preise! Vorzügliche Küche. Mässige Preise!

Unter Zusicherung aufmerksamster Bedienung und zu jeder Zeit gerne Auskunft 
erteilend, hält sich bestens empfohlen [38

Hotel „Friesenhof“.
P. Simmering, Verwalter.

G. Schmidt Nacht.
Inhaber J. Th. de Vries,

empfiehlt

Delikatessen und Aufschnittwaren
in reichhaltiger Auswahl. r3i

THTnrnTTTHnnnnnnnnrnnnnnnnnnrnT
Gasthof Frisia,

Besitzer: J. Remmers.

Norderney, Chausseestrasse 4
in unmittelbarer Nähe des Central-Schulgebäudes.

--------«OC^OOO-------- [45

Logis mit und ohne Pension. t—t-
Neuerbauter grosser Saal.

Konzertflügel vorhanden. Doppel - Kegelbahn.

Hotel Fresena.
Inhaber C. P. Freese, « * Haus I. Ranges,

im Ceiitruin des Badeortes, 
nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes.

Anerkannt beste Küche.
Weine erster Firmen.

Gut gepflegte Biere.
[40

Restanratious- und Speisesaal, Musikzimmer, prachtvolle eiserne Glasveranda.
Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte.
= Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an. =



Soeben ist erschienen und in den Verkanfstellen des „Seehund6*. 
Fritz Henning, P. Altmanns, Johs. Jiirjens, Herm. Hinrichs, G. Schmidt 

Nachf. und Anton Mayer. Kurhansbazar zu haben:

Strantolte nnil SMM
zu vermieten bei 2

Johs. Jiirjens.
Grösstes Lager am Platze in Strand 

schuhen, Strandiiiützen, Schaufeln, Eimer 
etc. bei d. 0.

Geschichte der Insel Juist.
Von

M. Morsbach -Hartsteiii.
42 Seiten. Preis 50 Pfg.

Die Verfasserin sagt im Vorwort:
„Vorliegende Broschüre soll in kurzen Zügen die geographische und kulturelle 

Geschichte der Insel Juist geben, ohne Anspruch auf eine selbständige, wissenschaftliche 
Arbeit zu machen. Sie ist hauptsächlich für die Badegäste von Juist bestimmt, die 
gerne Näheres über die Vergangenheit der Insel wissen möchten.

Das Zustandekommen der vorliegenden Arbeit verdanke ich vor Allem dem 
liebenswürdigen Entgegenkommen des Herrn Pastor Grashoff in Binnen, der mir seine 
,Chronik der Insel Juist' überliess. Herr Pastor Grashoff hat während seines Wirkens 
auf Juist (1896 —1902) mit feinem Verständnis und grossem Fleiss viel Material 
aus der älteren ostfriesischen Literatur und ans dem Auricher Staatsarchiv zusammen­
getragen. und es wäre sehr zu bedauern gewesen, wenn dasselbe, im Pfarrarchiv der 
Juister Gemeinde verborgen geblieben und weiteren Kreisen verloren gegangen wäre 
Es drängt mich, an dieser Stelle Herrn Pastor Grashoff herzlichen Dank auszusprechen.“

Norden. Diedr. Soltau’s Verlag.

In Originalflaschenfiill ungen erhältlich bei: P. Altmanns, Juist.

Fluttabelle und Badezeilen auf Juisi

Juli Hoch­
wasser Badezeit

16. Montag 7.22 3- 7 N.
17. Dienstag 8.27 6- 8 V.

— 5— 7 N.
18. Mittwoch 9,26- 6—10 V.
19. Donnerstag 10.15 7-11 „
20. Freitag 10.59 8—12 „
21. Sonnabend 11.39 8-12
22. Sonntag 11.57 9-12 „

Schiffs-Verbindungen.
Post- und Passagierdampfer „Juist“.

Juli Von Von
Norddeich Juist

16. Montag 7.10 V. 5.20 V.
6.50 N. 4.30 N.

17. Dienstag 8.20 V. 6.30 V.
7.50 N. 5.20 N.

18. Mittwoch 9 20 V. 7.30 V.
7.50 N. 6 10 N.

19. Donnerstag 10.15 V. 7.30 V.
9.00 N. 7.10 N.

20. Freitag 9.50 V. 7.30 V.
8.00 N. 10.30 „

21. Sonnabend 10.20 V. 8.30 „
8.30 N. 11.00 „

22. Sonntag 10.40 V. 8 50 „
9.00 N. 11.50 „

Post - Dam pfschilfs- Verbindung 
Norderney-Juist und zurück.

* Eintägige Vergnügungsfahrten von Nor­
derney über Juist nach Borkum und zurück.

Juli Von 
Norderney

Von 
Juist

16. Montag 4 00 N. 6.30 V.
6 30 „ 7 15 N.

17. Dienstag 5.20 „ 5.30 V.
7.00 „ 8.20 N.

18. Mittwoch *7 45 V 6 45 V.
7.30 N. *6 30 N.

19. Donnerstag 10 00 V. 6 -15 V.
7.45 N. 7.00 N.

20. Freitag 8 00 „ 7.30 V.
21. Sonnabend 11 30 V. 8.00

9.00 N. 8.45 N.
22. Sonntag 9.15 „ 9.00 V.

Die Abfahrtszeiten ab Juist verstehen 
sich ab Juist Bahnhof, ab Norderney Lan­
dungsbrücke.

„Villa Johanne.“
Erholungsheim für Kinder gebildeter Stände.

Näheres durch Prospekt.

[68

Motor - Postfährschiff „Johanna“.

Juli Von 
Norddeich

Von 
Juist

16. Montag 7.00 N. 7.00 V
17. Dienstag 8 00 „ 8.00 „
18. Mittwoch 8.00 „ 8 00 „
19. Donnerstag 8.00 „ 8.00 „
20. Freitag 8.00 „ 8 00 „
21. Sonnabend 11.00 V. 8.00
23. Montag 12.00 M. 9.00 „

Druck und Verlag von Diedr. Soltau 
in Norden.

Für die Schriftleitung verantwortlich 
Adolf Menz in Norden.


